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Däe  Gemeändlen

als  Wirtschaftsfaktor
Bei  einem  kürzlich  stättgefundenen  Pressegesprach  be-'

richtete,der  Gemeindereferent  der  Tiroler  Landesregievung,'
Landesrati  Dr,  Partl,  über  die Bedeutung  der  Tiroler  Ge-
meinden  als Wirtschaftsfaktor.  Diesem  ausführlichen  Re-
ferat,  in dem  einleitend  darauf  hingewiesen  wurde,  daß
die Tiroler  Gemeinden  jnsgesamt  2,I  Milliarden  Schilling
ausgeben,' fast 1l  o/@ aller unse}bständig Erwerbstätigen Tirols
direkt  oder  indirekt  von den Gemetnden  bescbäftigt  werden,
die Bauwirtscbaft zu 25 o/@ von den Gemeinden ausgelastet
wird  tmd steigende  Investitionen  für  den Umweltschutz  fest-
stellhar  sind,  entnehmen  wir  Folgendes  :

Die  Gemeinden  sind  neben  ihxaen Aufgaben  in  der rei-
nen  Hoheitsverwaltung  auch  zu einem  sehr  bedeutenden
Wirtsühaftsfakt,or  geworden.  Ihr  Anteil  an den gesamten
Investiföionen  in,  Östevreich  stieg  in  den letzten  Jahren

auf Ö!) o/@ und ist somit höher als der des Bundes und
der  Länder  zusammen.  In  fast  allen  BundesländernÖster-
reiehs  ist die  8umme  der  Gemeindeausgaben  höher  als
jene  der   Ausgaben  des Landes.

Die  Anforderungen  an  die  Gemeinden  werden  immer
höhej  und  daher  wird  sich  ihre  Tätigkeit  im wirtschaft-
liehen  Bereich  weiter  veystä.rken.  Man  denke  nur  an den
Bau  von  E3traßen,  Wegen,  Wasserleitungen,  Kanälen  und
Kljiranlagen,  Kinderjärten,  Schulen,  Altersheimen,  Kran-
kenhäusern,  Sportplätzen  und  sonstigen,  Freizeiteinrifö-
tungen,  Abfallbeseitigungsanlagen  us'#.  "  .  -

Die  Gemeinden  Tirols  haben  im Jahre  1969  nach  den
vorliegenden  Jahresrechnungen  rund  2.100  Mio  S ausge-
geben.  Die  Werte  ffir  das Jahr  1970'sind  noüh  etwas  da-
rüber,  doah  liegt  die  Endabrechnung  fiir  1970  noch  nipht  VOT.

Der  größte  Betrag  von  den erwähnten  2.100  Mio  8 Aus-
gaben  entfüllt  mit  988 Mio  8 auf  den  8aühaufwand  (ohne
Investitionen).

Die  zweitgrößte  Post  sind  die  Investitionen  mit  !)71  Mio  S
(einschließlich  gemeindeeigene  Krankenhäuser),  die  fast
ausschließlich  im  Bereich  des  Hoch-  und  Tiefbaues  er-
folgten.  Dazu  kommt'  noch  die  Investitionsförderung
dtut'h  die Gemeinden  mit  einem  Betrag  von  1ö4  Mio  8,
die  Anschaffung  'von  be'weg&hen  Gütern  im  Ausmaß  von
45 Mio  'S, sodaß  die Gesamtinvestitionen  770 Mio  S be-
trugen.

Der  Personalaufwand  der  Gemeinden  lag  an  dritter
8tene der Ausgaben  miti  376 Mio  S.

Bei  den  Gemeinden  Tirols.  einschließlich  der  Landes-
hauptstadt  Innsbruck  waren  19 €)9 rund  5000  Personen
in  der  Hoheitsverwaltüng  beschäftigt.  Darüberhinaüs  fan-
den rd.  2500  Menschen  BesaMftigung  in  den  Wittschafts-
betrieben  der Gemeinden,  sodaß  die Gesamtzahl  der  Be-
diensteten  ca.  7.!)00  betrug.

.Wenn  man  die Investitionsn  und  die Investitionsför-
derung  der  Gemeinden  auf  &beitskräfte  umrechnet  und
dabei  eine Umsatzquote  von  193.000  S je Beschäftigten
zugtunde  legt  (das ent,spricht  den  Durchschnittssätzen  im
Boch-  und  Tiefbau)  so  haben  d,ie Gemeinden  zllein  auf
diesem  8ektor  im Jahre  1969  weitere  4000  Arbeitskräfte
besühäftigt.  Bei  einer  Gesamtzahl  von'  BesüMftigt,en  im
Tiroler  Baugewerbe'  von  rund  16.000  Personen  sind  somit
25 o/O durch Auftr%e der Gejneinden gebundön. ,Auch
wenn  man'  die Investitionssumme  im Hoch-  und  Tiefbau
zugtauqde legt entfällt rd, 1/4 auf $e Gemeinden. Daraus



Nr.  21 Gems  indeb  la  tt 22. Mai 1971

geht  klar  hervor,  welch  entscheidende  Bedeutung  der  In-

vestitionstätigkeit  der  Gemeinden  für  die gesamte  Bau-

wirtschaft  des Landes  zukommt.

Legt  man  beim  8achaufwand  von  988 Mio  S, der  ja

direkt  oder  indirekt  ebenfalls  der  Wirtschaft  zufließt,  den

Umrechnungsschlüssel  von  135.000  8 zugrunde  (es han-

delt  sich  dabei  um  lohnintensivere  8parten)  so ergibt  das

Arbeit  und  Verfüenst  für  rd. 7.300  Personen.

Neben  den 5.000  Bediensteten  der  Gemeinden  und  den

rd. 2.ö00  BeschÄftigten  in  den  gemeindeeigenen  Unter-

nehmungen  werden  für  fast  doppelt,  80  viele  Menschen

die  Arbeitsplätze  durch  Aufträge  der  Gemeinden  gesichert.

Insgesamt  schaffen  die  Gemeinden  damit  rd.  18.800

Azbeitsplätze, das sind rd. 80/@ aller Berufsstätigen in
Tirol oder fast ll  o/@ aller unselbständig Erwerbstätigen.

Ein  Vergleich  zeigt,  daß dm Gemeinden  mit  '1'70 Mio  8

mehr  für  Investitionen  ausgeben  als z. B. die  Tiroler  In-

dustrie  (699  Mio  Ei), der  Fremdenverkehr  (626  Mio  8),

oder  das  Gewerbe  (Q8  Mio  S),  Verkehr  (383 Mio  8),

Landwirtschaft  (360  Mio  8), Handel  (244  Mio  8).

Die  Gesamtinvestitionen  beliefen  sich im  - Jahre  1969

in Tirol  auf  rd. 6 Milliarden  S ; der  Anteil  der Gemein-

den betrug 13 o/@.
Vom  gesamten  Netz  an befestigten  8traßen  und  We-

gen in Tirol  in der Länge  von  10.700  km  entfallen  rd.

6.000 km oder 56o/@ auf die Gemeinden. Rd. 1200 km
auf  Landesstraßen  und  l.lOO  km  auf  Bundesstraßen  und

wo sich alle nach so langer Zeit erst richtig  wieder  er-

kannten  und gegenseitig  Erinnerutigen  austauschenkonnten.

Besonders freute  es alle, daß Hochw.  Herr  Pfarrer  Lugger

an dieser Feier teilnahm.  Der Herr  Bürgermeister  ließ  sich

entschuldigen  und sandte einen  8trauß  Rosen.  Mit  großem

Applaus  und Freude wurde der Vortrag  anfgenommen,

in dem Frau Hilde Hessl, geb. Schöpf das  Geschehen

aus der damaligen  8chu1zeit in launigen  Form in  Mund-

artdichtung  schilderte,  wobei sie in besonderer  Art  arif

die Jahrgänge  1l, 12 und 13 hinwies.  Es dürfte  für  viele

Landecker  von Interesse  sein, diese Reise in  die  Jugend-

zeit mitzumachen  :

,,ll,  12, 13 sein gonz bsondra Zohla,  Madla,  gfreuts

enk ! Sehian isch es, daß mar sei kömma zomm,  noüh

longer,  longer Zeit, gsund, fröhlicb,  fromm.

Da,ß mar köma sei heint  zomm, der Berta g:tieart  der

Donk I Mei, dös orma, orma  Weib}i,  kött  hot's  Arbat,  Ärger,

Gstritt. D'Weiber  sei oft köma nit,  sei sie endlich  banonder

gwest, hot die uan, die andre gredt, oft isch dös  schua

gwest a Gfrett.  Aussa köma isüht an Kaas, bis mer  gsöt

hoba, wissat was ? Iatzt  isch aber Schluß ! Reda tuat  nu

mia die uana, und dös ischt  die Berta  ! So, iatzt  hoka  mar

banand  und macha an Rutscher  ins tIfügendland  !

1l,  12, 13 versetzt's  enk zruck  in vergangene  Zeiten.  Wia

mer gwest sein, Madla, nett und fein. Mit Zöpfla, longa

Röckla., 8che1m und Witz  in insra Köpfia,  Mfö am Schual-

taschli  oder a.m Rucksackli  aufm Buckl,  WO drinn  klappert

Tafel  und Griffel,  wo aussa ghängt  isch an zwoa  Bandla,  a

Fetzali  und a &'hwammli.

Aber l1, 12, 13 ou it gwest sein olli  fleißigl  8' learna  oft

dia hoba vergessa zum Verdruß  vom Lehrer,  Katechet,  und

8chwester.  D' 8chw.ester Melanie und der Pfarrer  Schatz,

mei dia hoba kött  Arger  mit  dem Gfratz.  Vo Perjen  und

Brugga  gwest isch's a weiter  Weg in d' 8chua1. Raschta

hoba mar  miassa, 8pecker1i spiela und barfuß  in  die  Lacka

stiera, bis mar sein köma in d' 8chu1mess z'lescht, weil

grad der leschte 8ega isch gwest.

Im Winter  mit gnogalte  Knospa  in  d' 8chua1,  Rieser

auf'm  Eis mir hoba gmocht, sein drauf  gschliefert,  daß

es hot kracht!  Wieder  z'spat in d' 8chua1mess sein  mir

köma, wieder isch gwest der leschta Sega I Darftir  hots

Patza und Nachsitza  göbe, Tafla  kratza  und  Biblisch

Gschicht  lösa.

Mei, wia isch es aber nocha schian gwest, wenn  mar

hoba gfeiert  a Fescht  ! Mit  weißa Gwandla  und  Kranzla

auf'm  Kopf,  frisch gwaseht und kampelt  der 8ehopf,  sein

mxr gstonda 8pa1ier, weil der Bischof  isch gonga  für.

Versla hoba mir ou aufgsöt und Liadla  gsunga,  dös hot

alla Leut  gfrött.  D'Glocka  hoba g]äutet  und d' Musi  hot

gspielt, 8chwester und Pfarrer  sein gwest mit  ins  zufried.

Die Zeit, iseh vergonga, die Filfer, Zwölfer  und  Drei-

zehner sein greaßer woara, gscheiter nou nit, Vater  und

Muater  hoba gsöt, in d' Bürgerschual  darmit.  Da  sein

Schweschtera  Katechet  und viel Lehrer drinna,  dia  setta

da Madla  Manier  und" Gscheitheit  beibringe.  D'Schweschter

Hugonia  und der Katechet  8axer hoba nocha dös Gfrett

kött mit ins Frotza! Bei lder Pause, gwiß föch's wahr,
Völkerball  das gonza Jahr, Wenns zur  Stund hot  icba

gläutet,  roata  Köpf  und d' Händ  voll  Dreck, luschtig,  ou

a Wuat  im Bauüh, sein mir ongruckt,  still und  schlau.

D' 8chweschter Hugonia  fragt  ins  -aus,  könna  Hoba

mirs genau. Wia aber nocha der  Lehrer  Egger kimmti,

ins ausgfrogt  mit seiner lauta 8timm,  mei da hommer

oft nix  gwißt  in der Geografie und Gschicht.  Nocha erscht

beim Katechet  8axer, Biblisch  Gschisüht und Katechis-

musl Gstottert  hot die uan die andra, ingsäit  hoba mir

durchanonder,  bis es inserm Katechet  z'dumm  isch woara.
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S'8tecka1i  hot  er gholt  und  zoga  ins  bei  den  Oahra.  Winkel
sehtian,  hoba  mir  ou oft  miassa,  Schualbleiba,  weil  mir
hoba  vergessa  z'grüaßa.

Aber  dia  von  ll,  12, 13 wachsa  weiter,  weara  greaßer
und  ou gscheiter.  8chua.isch.s  leschta  E%hualjohr  da,  Ab-
sehied  nehma  hoaßt's  fürwahrl'  Auseinonder  hots  ins
trieba  'dia  von  1l,  12, 13  in  alle  Welt,  Kampf  und  Glück
und  Freud  und  Leid,  hat  der  Herrgott  für  ins  bestellt.
Aber  alla  hoba  mirs  gmeischtert.  Wia  ? 8a11 woaß'a  jeder
salt!  Jeder  hot  sei Packli  kött,  a jeder  ou hat  kött  sei'
Grett.

:Kriag und Nöt  ums t%lich  'Brot,  8chrperz und Leid
durch  manchen  'Tod.  Die  Lebenssföul  sie isüht  nit  leicht.
aber  sie bringt  ou  Liab  und  Fveud  ! Dtaumm  Madla,  Elfer,
Zwölfer,  Dreizehner  gfreuts  enk,  daß  mar  köma  sein  heint
zomm,  dom  mir  m'Herrgott  still  und  fromm,  Denk  mar
dron  und  beta  still  für  alle  dia  schua  ruhn  im  Frieden.

jehrer,  8chweschter,  Katechet,  Komerad  und  Komeradin
gfreue  sich  und  locha  nett,  auf  insern  Kreis  vom  Himmel
dött  I

fSo, iatzt  wöll  mirs  Glasli  böba,  bitt  mar  d' Herrgott  um
sein  8öga  : nou  für  viele  gsunda  Johr.  Jedem  nou  viel  Glück
dazua,  fürwahr,  sall  hot  ma decht  nia  gnuag  I Nocha  wöll
mar  luschtig  und  fröhlich  sein,  d' 8chnaba1a  wetza  oben-
drein.  Jede  sött  ketna  auf  ihr  'Rechnung,  daß  sie oft  nou
denka  konn,  wia  mar  all  sein  köma  zomm.

(Ins  kimmt  voar,  es fahla  nou  a etla  Johrgäng  mit  sekhe
Feiern  l Wer  sein  d' tföchschtn  ? Die  Redaktion)

Die  Theatersaxson  neigt  sich  ihrem  Ende  zu
MIRANDöIiINA  setzt  am  23,  Mai  den  Schluß-

punkt  unter  dac  B;ihnpngczbliJibn

Mit  einem  Gastspiel  deg  Tiroler  LThndesthsaters  am
Sonntag,  den 23. Mai  1971  in der Aula  des Bundesröal-
gymnasiums  wird  die heurige  Theatersaison  beendet.  Zur
Aufführung  gelangt  Goldonis  Lustspiel  ,,Mirandolina"  in
der  übersetzung  und  Bühnenbearbeitung  von  Franz  Wirtiz,

Die  vergangene  Theatersaison  brachte  dem  Landecker
Kulturpublikum  insgesamt  fünf  Vorstellungen,  die  vom
&'hwtibischen  fandesschauspiel  Memmingen,  von  d. Öster-
reichischen  Länderbühne  und  vom  Tiroler  Landestheater
gegeben  wurden.  Man  kann  rückblickend  sagen,  daß  es,
trotz  gelegentlichen  Zuschauerschwund,  doüh  eine  sehr  gut
verlaufene  8aison  war,  die  wieder  einmal  mehr  den Ruf
Landecks,  das kulturelle  Zentrum  des Tiroler  Oberlandes

' zu sein, festigte.  Daß  die Ausstrahlungen  dieses  :Kultur-
zentrums  weit  über  den  lokalen  Rahmen  hinausgehen,
bewies  wohl  treffenä  die Aufführung  des  J%UST  durch
das  Schwäbische  Landesschauspiel  in  Landeük.  Die  Be-
deutüng,dieser  Vorstellung  schlug  sich  in  einer  Reihe
hervorragender  Zeitungskritiken  . und  P'adiointerviews
niedev. Es steht zu 0offen,  daß die derzeit  laufenden  Ver-
handlungen  über  das  Zustandekommen  einer  weiteren  '
Theaterspielzeit,  positiv  abgeschlossen   werden  können.

I)er  Erneiuerer  der  italienischen  Komödie  war  Oarlo
-(}oldoni  (1707-1793),  ,der schon  als Knabe  von  zu Ha.use
durchbrannte  und  sich  in  Perugia  einer  Schauspieltruppe
ansehloß.  8päter  war  er  zwar  vorübergehend  Konaul  in
(,enua  und einige Jahre  Advokat  in Pisa, dannl  aber gab
er alles  auf.und.zog  mit  wandernden  I(omödianten  um-
her.  Später  wurde  er von  Girolamo  Medebac  nach  Venedig
engagiert,  wo  er  als Hausdichter  dem  dortigen  Theater
seine  örsten  Komödien  lieferte...

' Seine  Komödie  Mirandolina  wurde  17ö1  in Venefüg  ut'-

A.T.T.=Ede

öAMTC  Jahresgabe
Die  Bezirksgruppe  des  A'I'T  gibt  bekannt,  daß  die  Jahres-

gabe  1971,.ein  Autoatlas  für  Europa  und  Österreich,  ein-
getroffen,  ist.  Diese-Olubgabe  ist  gegen  Vorweis  der Mit-
gliedskarte  und  dem  angeschlossenen  Gutjschein  ab soforb
bei der 8par-  und  Vorschußkasse  Landeek  abzuholen.

aufgeführt,  die Premiere  im Tiroler  Landestheater  fand
am l. April  1971  statt.  Das  dreiaktige'  (7 Bilder)  Lust,
spiel  von 8iegfried  Süssenguti  inszeniert,  spielt  in  der
Mitte  des 18. Jahrhunderts  in Florenz.  a

Im  Hause  der  schönen  Wirtin  Mirandolina  sind  der
völlig  verarmte  Marchese  di Forlimpopoli  und  der wohl-
habende Cionti d'Albafioritia  abgestiegen.  Beide  si4d  bis
über  die Ohren  in die  Wirtin  verliebt  ; der eine  umwirbti
sie mit  der Gewichtigkeit  seines  Titels,  ' der andere  mit
der  seines  Geldbeutels.  Mirandolina  gefällt  dieses  Liebes-
spiel  gar  wohl,  aber  da ist  noüh  Fabrizio  und  der  weiber-
feindliche  C!avaliere  di Ripafratta.  Mit  ihrem  Charm  mei-
stert  die  Wirtin  amüsante  8ituationen  und  gibt  am Ende
'der Handlung  eine  überraschende  Wendung.

Hohes  Alter

Am  27. Mai  feiert  Fra;u  Josefine  Hussl,  Bvixnerstr.  13,
die  Vollendung  ihres  80. Lebensjahres.

Wir  gratulieren  herzlichst  zur  Geburtstagsfeier  und  wün-
schen  noch  v,iele  schöne  und  gesunde  Jahre.

Kulturreferat der Stadt Iiandeck
Gastspiel des Tiroler Iiandestheaters

Sonntag,  23.  Mai  1921,  20J)O  Uhr

in der  Aula  des Bundesrealgymnasiums

Mirandoui:na
Lustspiel  in 3 Akten  von  Oarlo  Goldoni

Der  Ciavaliere  von

Bipafratta

Der  Marchese  von

Forlimpopoli

Der  Conte  von

Albafiorita

Walther  8kotton

Hubert  Chaudoir

Emo  Oingl

Mirandolina  Son;ja  E[öfer

8ohmierenkomödiantinnen  :
Ortensia  Gerti  Rathner
Dejanira  Brigitte  8chmuük

Fab#izio,  Kellner  Ohristian  Ghera
Der  Diener  des

Cavaliere  Hanspeter  I)ondorf
Köche,  Hausknechte

Abonnementvorstellung

Karten  im  Vorverkauf  in'der  Buchhandlung
Tyrolia  Landeck,  Malset'str.  15,  Tel.  ö41 und

ab 19.00  Uhr  an der  Abendkasse



23.5.-29 5.

Sonntag,  23. Mai

1. Programm

14. 45
15. 30
15. 55
16. 15
16.4ü

17. 2[)
18. [)5
18.10

ig.oo
ig.so
20.10
20. 15

21. 40

22. 3ü
22.45

Grand  Rrix  von  Monaco

Flipper
Grarpd  Prix  von  Münaco

Kontakt
Grarbd  Prix  von  Monaco,

Zieleinlauf
Trwiler
Familie  Petz
Expedition  ins Tierreich  (1)

,,Die  Arche  Noah  im  Pazifik"

Zeit  im  Bild
Sportsrhau
Ohrist  in  der  Zeit

Aidrienne  Masurat,  Fernsehspiel

Mugik  aus  Sdilössern  u»d  Gärten

Zeit  im  Bild
WaMbrunn  liest  Guazesthi

2. Programm

18.30  Waldbrunn  liest  Guaresdü

Ig.üO  Zeit  im  Bild

19. 3ü  Unter  öer  Lupe

20. 00  Sdiai,  das  königlidie  Spiel

2ü.15  Die  Gans  von  Se'dan,  SpieIfiIm

21.45  Telereprisen

Montag,  24. Mai

1. Prügramm

18.üü  Wissen  -  aktuell

18.20  Familie  Petz
18.25  österreid'i-Bild  mit  8üdtiro1

18. 50  Silents,  please,  :Fun-Tin-Tin

19. 3ü  Zeit  im  Bild

2ü.ü6  Sport
20. 15  Bononza

21. Ü0 Verkefürsrurudsföau
22. üü  Zeit  im  BiM

2. Programm

18.3Ü  Was  könnte  idi  werden?

"19.0ü  Computer

19. 30  Zeit  im  BiM

20. 08  Sport

2ü.10  BiMung  -  kurz  -  aktuell

20. :t5  Felicia  Weathers,

Portföt  mit  Musik

21. üü  Die  Sonne  angneifen,  Fernsehfflm

22. 3ü  Telereprisen

Dienstag,  2!).  Mai

1.  Ptogramm

Itl.üü
18.20
18.25
18. 5ü
19. 3ü
20. 08
20. 15

21. ü5
22. 20

Walter  arrd  Connie

Familie  Petz
Kultu.r  -  aktuell

Westliö  von  Santa  Fö

Zeit  im  Bild
Sport
Ihr  Auftritt  bitte

Die  große  Glüd«e

Zeit  im  BiM

2. Prügramm

18.3ü  Zu  Gast  bei  Ingeborg  Badimann

'F).üü  Wege  z'ur  Musik

19.30  Zeit  im  B'ild

2[).üB  Spürt

20.1ü  Bilduryg  -  kurz  -  aktuell

20.15  Big  Valley

21. ü5  Einundzwianzig

21.5ü  Telereprfsen

Mittwüi,  2€i. Mai

1. Programm

IO.üü
10.3ü
1I.O[)

16. 30
17. 15

17. 35

18. 00

18.2Ü
18.25
18.40
18. 55

19. 45
2ü.50
21.15

22.15

was  könnte  idi  werden?

Zwisföen  Traum  unid  Wirklidikeit

Die  Gans  von  Sedan,  Spielfilm

Der  goldene  Vogel

Internationales  Jugendmagazin
Las'sie
Parlon  frangaise

Famille  Petz

OsterreiöjBild
Belangserpdung  ider  8P0

Fußball  Sdiweden  -  Osterreid'i

in  der  Pause  Kurznadiriditen

Zeit  im  Bild

Panorama
Zeit  im  Bild

2, programm

18. 30  Kommentar  zum  Zeitgesdiehen

19. üO Der  Mann  vom  Dinerg  Club,

Spie)film

20. 50  Zeit  im  Bild

21.10  Mit  Sörm,  Charme  urtd  Melone

22. üü  Telereprisen

Donnerritag,  27. Mai

1.  Programm

lü.üO  }akoib  Prarbdtauer  und  »in  Kreis

1ü.3ü  Wir  rirhten

ein  Sdiulterrarium  ein

Motive  der  Didxtung

Kuba

Kommentar  zum  Zeitgesiehen

Benvenuti  in  Italia

Familie  Petz

11.00
11. 3ü
12. 00

18.0ü
18.20
18.25
18.50
'ig.so
20.0ß
2ü.15

22.(K)
22.30

Sportmosaik
I)idc  und  Doüf

Zeit  im  BiM
8port

Baden  streng  verboten,

Löwingerbühne

Airs  id.er medizinisien  Sdiule

Zeit  im  Bild

2. Programm

18.30  Quellen  ider  Gesdiidite:  Teuznia

I!J.ü(}  Kontakt

19. 30  Zeit  im  Bild

20. ÜO Sport

2ü.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell

20.15 Das Wort,  8Hie1fi1m
22.15  Telerepri'sen

Freitag,  28. Mai

1.  Programm

lü.ü[)  QuelIen  &er  Gesiidite:  Teurnta

1Ü.30  Zu  Gaist  bei  F.ritz  HodiwäWer

Il.üü  Der  Mann  vom  I)iners  Club,

Spielfilm

18.ü0  0rientierurbg,  Wiener  Synode

18.20  Familie  Petz

18.25  Österiieiö-Bild

18.41  Belangsendung  ides OGB

18.50  Kurier  der  Kaiserin

1 G).30 Zeit  im  Bild

2 0.06  Sport
2ü.15  Der  Kommissar,  Kriminalfilm

21.15  Pro  Auistria,  Ardiitekt-Torheiten

22. 15  Zeit  im  Bild

22.30  Zum  Wodienende  unterwegs

2. Prügramm

18. 30  Zu  Gast  bei  Fritz  HodiwäMer

19. 0ü  Sdialtplan  des  Geistes

1 ').3ü  Zeit  im  Bilid

2 ü.00  Zum  Wodbenende  unterwegs

2ü.08  Spovt

20.10  Bildung  -  kurz  -  aktuell

20.15  Idi  braudxe  eine  Werkstatt

21. 15  Wunsdiwiederholung,

ansdilteßeod  Telereprisen

Samstag,  29. Mäi

1.  Programm

18.30  Das  kleine  Haus

18.55  Hunid  und  Katz

17. ü5  Seniürenchrb,  Gast:  Eridi  Kunz

18. 0€1 Woohenmagazin

18.20  Familie  Petz

18.25  Kultur  -  aktuell

18. 5Ü Music'Show

19. 3ü  Zeit  im  Bild

20. ü0  € port

2ü.15  Kletder  madien  Leute  -

Leute  madien  Kletder,

Made  iund  ihre  Torheiten

21.15  Sportjüurrpal

21. 45  Zeit  im  Biid

22. 00  Vierzig  Gewehre,  Wildwester

2. Programm

18.30  Panopama

1 g.30  Zeit  im  Bild

2 0.Ot3 Sport

2ü.10  Biidung  -  kurz  -  aktü:d.l

20.15  Don Juan  oder
Die  Lidbe  zur  Geometrie,  Komödie

22.15  Telereprisen

Feinstrumpfhose

Doppe'Jpackung

Stretch  BH

Baumwollgarmtur

9.80

19.-

69.-

29.50

Feinstrumpfh.m.Zw.  12.50

Doppelpackung  24.-

Mieders1ip-Höschen  16.50

Perlon-Unterkleid  ab 39.-

beiAloisTraxl-GA7ETJIT:  Tiandeck
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7@J§«hnrhtrbn1o  T.axideck

Orgelkonzert

In  größeren  8tädten  finden  während  der 8ommermo-,
nate  regelmäßig  Orgelkonzerte  statt,  die gleichermaßen
8tunden  andäfötiger  Besinnung  wie anspruchsvoller  Kon-,
zertdarbierungen  sföd.  Landeck  hat  ein  traditionell  gutes
Niveau  in den Kirchenmnsikdarbietungen  aller  Kirchen-
chöre,  die in den letzten  Jahren  veranstalteten  Köhen-
konzerte  des  füngerbundes  1884  fanden  viel  Interesse
nnd  Beiiall.  Es liegt  daher  nahe,  in  Landeck  auch  Orgel-
konzerte  zu veranstialten.

Das erste Orgelkonzert  in Landeck  wird  Herr  Kirchen-
musikdirektor  Hans  Jakob  Haller,  Organist  des Münsters
zu Ulm,  geben.  Am  Mittiwoch,  den 26. Mai  1971,  beginnt
im  Anschluß  an die Andacht  um ca 20 Uhr  in der  Pfarr-
kirche  8t. Josef  in Bruggen  der  Künstler  mit  seinem
ungefähr  einstündigen  Programm  und spielt  Orgelmusik
von  Oabanilles,  Boyce,  Waloud,  Baüh,  Mozart,  Beger  und
Peppinig.  Der  Eintritt  ist  frei,  doch  wird  um freiwfflige
8penden  zur  Deckung  der  Regien  gebeten.

I"ilmabend  mit  Niveau  im  Piarrheim  Zams
- Unter  diesem  Motto  ladet  der  bekanntie  Tiroler  Amateur-

fflmer  Vizlt.  Walterskirüher  zu einem  bunten  Filmabend
(Humor,  Bräuche  und  einmalige  Naturfilme  werden  auch
8ie begeistern).  Ort:  Zams,. Pfarrheim,  Zeit:  23.  Mai,
20 Uhr,  Eintritt  Freiw.  Spenden.

Alle  Zammer  und ausländischen  Gäste  sind  herzlich
eingeladen.  Kultuvreferat  der fümeinde  Zams

AkffönFrUhiührspfüi in lündeck
Zu einem  sühönen  Erfolg  wurde  die am 15.  ö. 1971  in

Landeck  durchgefÄhrte  ,,Aktion  Frühjahrsputz".  An  diesem  
, Unternehmen beteiligten sich IFreiwillige aus den Land-

ecker  Vereinen  und  8chu1kinder  aus  allen  Landecker
E3chu1en. Das Inn-  und  8annaufer  wurde  von dem  dort
abgelagerten Unr4t  geMubert, Bösehungen  gereinigt  und
die Wald-  und  8pazierwege  hergerichtet  und instandge-
setzt.  8(' erfreuliüh  der  Einsatz  dieser  beträchtlichen  Zahl
von  Idealisten  war,  so betrüblich  war  es zu  sehen,  - daß
trotz  wöohentlicher  Müllabfuhr  und  der im letzten  Jahr
eingeführten  8perrmü11abfuhr  gewisse  Leutö,die  Uferbe-
reiche  und  8pazierwege  als Müllablagerungsstatte  betrach-

ten. Gedankenlosigkeit, und Bequemliehkeit  verunstalten
so die sehönsten  Plätze.

Besonders erfreulie,h warheuer  dieTeilnahme  der8chu1en.
Vielleicht  kann  auf  diesem  Weg die Jugend'zu.  größerer
Reinliühkeit  erzogen  werden.  Vorbildhaft,  einmal  mehr  die
Bergwacht,  deren, Tätigkeit  in  einer  Zeit  der fortsohreiten-
den Umweltversehmutzung  immer  größere  Bedeutung  er-
langt. Naeh Durchführung  füeser  ,,Generalsäuberung"  liegt,
e,s nun an. jedem  Einzelnen,  die Stadt  und'  die Umgebung
sauber zu halten. Denn  a]les..Reinigen  hat  keinen  Zweük,
wenn es an der  nötigen  Disziplin  der  Bsvölkerung  mangelt.

Schaahklub  Schrofenstexn

Die Jahreshauptversammlung  mit  der  Neuwahl  des
Vorstandes  findet  am 8onntag,  den  23.  Mai  1971  um
lO.OO Uhr im Klublokal  Hote% ,,Schrofenstein"  statt.  8o11te
bei Beginn  der Versammlung  die Beschlußfähigkeit  nichti
gegeben  sein, so beginnt  eine halbe  8tunde  später  die
Hauptversammlung,  die obne Rüeksicht  auf  die zahl
der anwesenden  Mitglieder  besühlußfähig  iat.

Allzeit  bereit

zu sein und jeden  Tag ein gutes  Werk.  zu vollbringen,
gelobten  am Samstag  abend  in Landeck  vor  der Burschl-
kirehe,  tun ein flacksrndes  Lagerfeuer  gesehart,  24 ,,Wölf-
linge"  und !» Pfadfinder  vor  den Augen  ihrer  Angehöri-
gen, die der Feier  als.  Zuschauer  beiwohnten.  Dank  der
Initiative  der  HerrnProfessorendesGymnasiums,  Kaminsky
und  Zangerl,  wurde  damit  in Landeck  wieder  eine kleine
Pfadfindergruppe  ins Leben  gerufsn.  Wenn  :jedes  Jahr
rund  24 Wölflinge  neu aufgenommen  werden,  wird  sich
die Bewegung  bald  zum  Wohle  und  zur  Freude  der  Jugend
und  der Filtern  unseyer  8tadt  auswirken.

Den Herrn  Professoren  und  Herrn  Lehrer  Peintner  sei
an dieser Stelle  für  ihr aufopferungsvolles  Wirken  für
unsere  Jugend  herzliehst  gedankt.

Iiosholzausgabe

Agrargemeföschaft  Perfuühsberg-Stanz

Die Los- und Bauholzausgabe für die 8e1bstsch1%er
von Perfuchs,  Perfuchsberg,  Bruggen  und  Perjen  findeti
am 8onntag,  den  23. Mai  1971 von lO Uhr  bis 12 Uhr
bei Waldaufseher  Franz  H.uber,  Ffüherstr.  3 statt.'

HOtle AuSleiCllnUng füf dfü»
seIitkSSiellenIeiief
fü,S ROten Kff,uIeS lün(füCk
Am vergangenen 8amstag, den 15. Mai 1971 -hiölti
das Tiroler Rote Kreuz in den Räumen  des Hotel
Tyrol in jnnsbruck  seine 24. ordentlicbe  General-
versammluffg ;b.  I)aran schloß siüh ein Festakt  aus
Anlaß des 25 jährigen Bestehens  dieser  Institutiion.
Im Bahmen dieser Veranstaltungen  überreichte  der
Präsident  Komm.-Rat  8warovski  unter  anderen  dem
Bezirksste1lenleiter  LandecksBez, Hptm.  HofratDDr.
Walter Lunger  für seine bewährte,  langjährige

- Ttitigkeit  die goldene  Verdienstmedaille

Zu dieser Auszeicbnung vird  allseits  herzliohst  gra-
tuliert.
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Karl  Graber  sen.  ein  xiistigm"  achtziger!

Herr  Karl  Graber  sen. allseits  bekannt  a1s,,8unna  Wirt"

vollendete  am  vergangenen  Montag,  den  17.  Mai  1971

@ein achzigstes Lebensjahr.
FJB geziemt  sich,  daß  man  Männern  wie  Karl  Graber  sen.

auch  öffentlieh  erkennung  zollt,  umsomehr  als der  Ju-

bilar  in  mannigfacher  Weise  um Landeck  Verdienste  er-

'worben  hati.  Karl  Graber  wurde  am  17.  Mai  1891  in

Innsbruck  geboren  und  war  von  1912  bis  1919  im  elter-

lichen  Betrieb  in Zams  tätig.  Nach  seiner  Vereheliehung

mit  Frau  Anna  Nigg  in Landeck,  wurde  er der ,,Sunna

Wirt"als  den  ihn  groß  und  klein  jederin  Landeck  kennt.Viel-

fach  war  seine  Tätigkeit,  im  öffentIichen  Lefün.  8ei  es

nun  seine  Tätigkeit  fö der 8chützengi1de  des Ortes  und

des Bezirkes,  seine  Tätigkeit  in der 8tadtmusik,  in  der

Feuerwehr,  Kirchenehor,  8ängerbund,  als Obmann  des  Bie-

nenzuebtvereines  und  nicht  zuletzt  seine  Arbeit  in der

Gemeinde  als 8tadtrat  und  Vizebürgermeister.

8o  war  es auch  niüht  verwunderlich,  daß sich eine

große  Gratula.ntensühar  am vergangenen  8onntag  einge-

funden  hatte  um  dem  Jubilar  die  besten  Wünsche  zum

achzigsten  Geburtstag  zu übermitteln.

Wir  schließen  uns  diesen  Wünschen  an  und  hoffen,

daß  dem  Jubila.r  noch  viele  Lebensjahre  im  Kreise  seiner

Familie  vergönnt  sein  mögen.

action  365  Krankentag

Am  Samstag,  den 5. Juni  1971  (Abfahrt  ca. 13  Uhr,  An-

kunft  ca 18  Ubr)  fahren  wir  mit  unseren  alten  und  kranken

Leuten  naeh  8TAMS,  zu einer  hl.  Messe  und  werden  sie an-

schließend  im  Gasthaus  ,,Zum  römisch  deutschen  Kaiser"

in  Mötz  zu einer  gemütlichen  Jause  mit  Musik  einladen.

Alle  unsere  lieben  kranken  und  älteren  Leute,  die  gerne

mitfahren  wollen,  bitten  wir,  siüh  bis spätestens  Donnerg-

tag,  den 3. Juni  1971  abends,  unter  der  Telefonnummer

937!)  (Kain),  oder  9044  (Diem),  oder  persönliüh  in  der  Buch-

handlung  Tyrolia  anzumelden.

Gleichzeitig  bitten  wir  wieder  möglichst  viele  Autofahrer,

die sich  diesen  einen  Nachmittag  in  den  Dienst  der  guten

8ache  stellen  wollen,  sich  ebenfans  unter  oben  genannten

Telefonnummern  zu  melden.

Wir  freuen  uns  schon,  8ie  am 8amstag,  den  'o. Juni  bei

unserem  Krankentag  begißen  zu können.

Ihre  action  365

lündeCker Scbwimmbad Omffnei!
Wassertemperatur  23o 0

E intx  itt  s p  r  e i  s e :

Einzelkabine

Wechselkabine  für  Erwachsene

820.-

S lO.-

j[rbeitsamt  Landeck

Dringend  gesueht  werden  für  die 8ommersaison  :

Kaffeeköchinnen,  Zahlserviererinnen,  8erviererinnen,

Zimmermädühen,  Hausmädehen  sowie  Küchenpersonal.

Beste  Verdienstmögliehkeiten,  Unterkunft  und  Verpflegung.

frei.

Gesucht  wird  ab  sofort  eine  gute  Lebensmittelverkauferm

naüh 8ti.  Anton a. Arlber@. Gute Verdienstmöglichkeit,

Unterkunft  und  Verpflegung  frei  im Haus.

Ab  sofort  wird  l verltißliche  Zugeherin  für  Häushalt

in Landeük-Stadt  halbtägig  oder  gtundenweise  gesuüht.

Für  den  ÖAMTC-8tützpunkt  in  Zams  wird  ein  gelernter

Kraftfa.hrzeugmeühaniker  gesucht,  derselbständig  die  Über-

prüfungen  im Rahmen  des Touringklubes  durchführt.  Ge-

boten  'wird  gute  Entlohnung,  geregelte  Arbeitszeit  und

8e1bständigkeit,  FalIs  gewünscht,  kann  ein Zimmer  be-

sorgt  werden.

Auskunft  erteilt  das  hbeitsamt  Landeok,  Telefon

Stellenausschreibung

Bei der Stadtgemexnde  Landeck  kommt  mit

l. Juli  1971  die 8te]1e  des

Wabbei;aiieibters
zur  Neubesetzung.  Erforderlich  für  diese  8te11e  ist

die  Meisterprüfung  aus dem  Installateurgewerbe  und

bereits  abgeleisteter  Präsenzdienst,  erwünscht  der

Führersehein  B und  O. Bewerber,  die glauben,  die-

sen Erfordernissen  gerecht  zu werden,  mögen  ihr

ordnungsgemäß  gestempeltes  Gesuch  unter  Beisühluß

der 8ahu1-  und  Priifungszeugnisse,  Zeugnisse  iiber

die  bisherige  Tätigkeit  sowie  Geburtsurkunde,  Staats-

bürgerschaftsna.chweis  und  Leumundszeugnis  mit

Angabe der Gehalisforderungen bis 1S. Juni  1921
beim  8tadtamt  Landeck  einreichen.

für  Kinder  8chffler  und

Eioldaten  in Uniform  S 3.-

8ehu1k1assen  unter  Aufsieht  eines

Lehrers  und  8o1daten  unter

Kommando  eines  Offiziers  oder

Unteroffiziers  im Rahmen  der

milit.  8föwimmausbi1dung  8  1.50

Monatskarten
für  Einzelkabinen  8  200.-

für  Weühselkabinen  8  IOO.-

für  Kinder  8  30.-

Viehversicherungsbeiträge  für  Monat  Mai  sind  ein-

zuzahlen.  ' Gasthof  Voxhofer,  Patsüh  Perfufös,  Winkler

Knappenbühel.
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die Ziele  der Gesdiäftspolitik  flexiLiel  und  optimal  auf  diö Be-
dürfniss@  der Kunden ausgerichtet.sind. Der Wunöch des Kun-
den, sein Kreditiüstitut  immer  mel'ir  als eine Art  Finanzzentrum
anzusehen,  hat  diese Bankinstitute  seit jelxer veranlaßt,  dem
Ausbau des Dienstleistungsprogramms besonderes jfügei'>merk
zu saien]cen.  Im  Rahmen  der heute  bereits  selbstverständlichen
Dienstleistungen  bankgeschäftlicher  Art  heißt  die  Devise  der
Volksbanken  yor  allem:  Vemauen  füi  Geldanlage  und Ver-
ständnis  bei Kreditwünsd'ieni

SC Oberhofen  - Ä3V  Landeck  O :2  (O :O)
überraschendeyweise  holte  sich  der  A8V  Landück  in

Oberhofen  zwei  wertvolle  Auswärtspunkte.  Bis  zur  Pause
war  daä 8pie1geschehen  ausgsglichen  und  es funden  wohl
beide  Mannschaften  Torchancen  vor  ohne  diese  jedoch
verwerten  zu können.  Die  Abwehrreihen  bielten  sich die
Waage,  'ssrährend  die  Stürmer  des A8V  bereits  hier  ein
wönig  ihre  'Überlegenheit  zeigten.

In  der zweiten  8pie1hä1fte  trug  des gezeigte  Kombina-
tionsspiel  der  Gäste  die ersten  Früchte  und  es gelang  dem
A8V  durch  ein herrliches  Tor  von  Lenfsld  die  1:O  Füh-
mng.  Die  Gsstgeber  versuchten  zwar  mit  allen  Mitteln
den  Ausgleich  zu  schaffen,  aber  die  Hintevmannsohaft
des ASV  hielt  dicht.  Die  wenigen  gefäbrlichen  Iorschüsse
konnte  Tormann  Flatschaühsr  entschärfen.  Landeck  kon-
terte  immer  wieder  aus der  Defensive  sehr  geführlich  und
aus  eföem  dieser  Angriffe  erzielte  Ma]l  den zweiten  Treffer
und  fixierte  damit  den 8ieg.  Landeck  griff  weiterhin  an
und  ein  bravouröser  Schuß  von  Lenfeld  an  der Straf-
raumgrenze  hätte  siah einen  weiteren  'lorerfolg  verdierit.
Alles  in  a.llem  ein verdienter  Erfolg  des ASV,  dessen  Ak-
teure  durch  ihren  musterhaften  Einsatz  ein Pauschallob
verdienen.

TSV  Fulpmes  - SV  Landeck  1:2  (O :1)
Fulpmes,  lO0,  8R  Kogler  I. Obwohl  die 90 Minuten  ziem-
lich  ausgeglichen  verliefen,  gingen  die Gäste  als verdiente
8ieger  vom  Platz.  8ie  waren  vor  allem  im :Elealisieren
ibrer  Ohancen  viel  entsühlossener  a.ls die Gastgeber,  dig
einige  MÖglichkeit.en  vorfanden,  an ihrer  eigenen  8ahuß-
scliwäche  aber  scheiterten.

Tabelle

8V Axams

SK  Wilten

SV Landeck
8V  Reutte

8V  Völs

SV  Zams

SV Götzens

SV Telfs

8K  Zirl

RTW  Reutte
T8V'  Fulpmes

SV Haiming

Gebietsliga  West

18  13  2 3
18  12  3 3
18  10  4  4
18  8 5 5
18  7 6 5

18  7  4  7
18  6 4  8
18  6 3 9
18  5 3 lO
17  6 l  lO
17  5 2 lO
18  3 2 13

43 :23

53 : 5!!4

38:31

47 :25

27 :27

32  :26

36 :38

28 :42

30 :35

30 : 4!)

20  :39

25 : !)4

28

27

26

21

19

18
1!)

lö

13

13

12

8

:E"u(lhnllvp«n1*ntp

ASV  Landeük  - 8V  St.  Anton  3 : 2 (1 :2)
Götzens  - Zams  I l  :l  (O :l)
Zams  - Haiming  I4:4  (2:1)

.0egen  Platzmangel  bringe4  wir  die 8pie1beriehte  in der
näeihsten  Nummör  des Gemeindeblattes.

CfiläuuJJuaiufüaauuuH  lu  sh»t  Pfanktrahö  iandeak
Sonntag,  23. Mai,  7. Ostersonntag:  6.30 Uhr  Messe für  Ma-

rianne  Sieß, 9.00 Uhr  Amt  fiir  die Pfarrgemeinde,  1I.OO  Uht
Messe  für  Anton  Oelhofer,  19.30  Uhr  Messe fiir  Fritz  Sdieib-
mater.

Montag,  24. Mai,  kirchli*er  Werktag:  6.30 Uhr  Messe für

Maria'Mayr,  7.00 Uhr  Messe Eiir Karl  Singer,  19.30  Uhr  Ma
aiidacht.

Diertstag,  25. Afa;,,kirfölidier  Werktag:  6.30 Uhr  Messe fi
Iaa Jöchler, 7.00 Uhr 1. Jahresgottesdienst fiir Heinz Hofe
19.30  Uhr  Maiandacht.

hfitttnocb,  26. Mai,  Gedäditnis  des hl. Philipp  Neri  zu Ron
i' 1595: 7.00 Uhr Messe für Adolf  Kolbe, 19.30  Uhr  Amt  fi
Verstoföene  der Familie  Haxidle.

Donnerstag,  27. Mai,  kird'ili*er  Werktag:  6.30 Ulir  Mesi
für Johann Krismer,  7.00 Uhr  Messe für  Familie  Franz  Handl
19.30  Uhr  Maianda*t.

Freitag,  28. Mai,  kir*liföer  Werktag:  7.00 Uhr  Messe  fii
Willxelm  und Wilheltnine  Stöhr,  19.30  Ulir  Messe  für  Ros
J%er.

Samstag,,  29. Mai,  kirföliföer  Werktag:  7.00 Ulir  Messe fii
Josef Tripp,  i7.00  Lihr  Maiandadyt,  Beiclite  mit  Aushilfe,  19.3
Uhr Vorabendmesse fiir  Josef Sd'iroll.

Sonntg,  30. Mai,  Pfingstsonntag:  6.30 Uhr  Messe fiir  Famili
Haller  und  Angebßrige,  9.00 Uhr  Amt  für  Rosa Pezzei,  11.OI
Uhr Messe für Dr. Josef Gsfüwendtner, 19.30  Uhr  Messe fü
Dr.  Wifüelm  Kaubeck.

Gottesaenstoxdiung  ü.n der  PfarrkN:rahe  Perjex
Sonntag,  23. Mai:  8.30 Uhr  Messe fiir  Ernst  Pögler,  9.30 Uh

Messe fiir verstoföene Eltern Nikolaus  und Johanna  Scherl
10.30  Uhr  Messe fiir  die PfarrFan'iilie,  19.30  Uhr  Messe  fiii
verstorbene  Eltern  Somadossi  und  Wa*ter.

Montaz,  24. Mai:  7.15 Uhr  Messe für  Sigurd  und  Marig
Tsföoll, 8.0(' Uhr Jahresmesse  fiir  Albin  Gabl.

Dienstaz, 25. Mai: 7.15 Uhr Messe für Johann  Partoll
8.00 Uhr  Messe für  Anna  Troll.

Mittwocb,  26. Mai:  7.15 Uhr  Messe fiir  Familie  Stark,  8.OC
Uhr Messe fiir  verstorbene  Eltern  Ebenwallner,  19.30  Uhi
Messe fiir  Siegfried Juen  und  verstorbene  Eltern.

.Donrterstag,  27. Mai:  7.15 Uhr  Messe für  Wilhelm  Kaubeck.
8.00 Uhr  Messe fiir  Alois  Holzer.

Freitag, 28. Mai:  7.15 Uhr  Messe für  Alois  S*warz,  8.00
Uhr  Messe für  Franz  Erhart.

Samstag, 29. Mai:  7.15 Uhr  Messe für  Lisl  Köll,  8.00 Uhr
Messe auf Meinung, 19.30  Uhr  Jahresn'iesse  fiir  Franz  Pöll  als
Sonntagvorabendmesse.

nmH)pqdfpnsafövauuug In dex  Pfarrki:rahe  Bruggen
Sonntag, 23. Mai,  7. Ostersonntag:  9.00 Uhr  Bet-Sing-Messe

für die Pfarrgemeinde, 19.30 Uhr Messe für  Josef Rangger.
Montag, 24. Mai: 6.45 Uhr Messe fiir Josef  und  %ronika

Grießer,  19.30  Uhr  Maianda*t.

Dienstag, 25. Mai,: 19.30  Uhr  Jugendmesse  für  Rosa  Haueis.
Mittwody, 26. Mai, hl. Philipp Neri: 6.45 Uhr Jahresmesse

für  Emilie  Strolz,  19.30  Uhr  Maianda*t.
Donnerstag, 27. Mai:  17.00  Uhr  Kindermesse  fiir  Alois  und

Franziska  Grissemann,  19.30  Uhr  Maiandacht.

Freitag, 28. Mai: 6.45 Uhr Messe,f'ür Josef  Sasella, 19.30
Uhr  Maiandaa'it,

Samstag, 29. Mai: 6.45 Uhr  Messe für  Anton  Fleisd'i,  19.30
Uhr SonntajvoraLiendmesse  fiir  Tobias  Scheiber.

Ärztl. Dlenst:  23. 5.1Ö71 (nur  bei wlrkllcher  DdnglJchkelt)
landeck-Zams-Pians  : Dr. Hans Codemo, Zams, Tel. 4{):1

ßt. Anton-Pettneu: Dr. Viktor Haidegger, Tel. 05446/4514Pfunds-Naudera  : Elprengelarzb  Dr.  Friedrieh  'Kunozicky,  P{unds
Prutz-Ried  : 8preni1arzt  Dr. Köhle,  Ried
Kappl-See-Galtür-Ischgl:  :Dr. W. 'Köük

Tlerärztlicher  8onntagadienst
23. 5. : Tzti.  Franz  Winkler,  Landeak,  Tel. 860

Stadtapotheke  nur in drlngendsten  Fällan
Tiwag-8tördfenat  (Landeok-Zams)  Rüf  !A10142 .
Nächate  Mutterberatung  : Montiag, 24. 5., 14 - 1€l Ub»
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Kompleffe,  gul erhültene  Schlüt-
ximmereinrichlung  preisgUnstig

ümugeben.  Adresse in 'der '7erwa1tung

BetIwüranüktion

154.-. 118.-. 1ü8.-. 94.-. 78.

fedarl»eIteni3.xl9ü.;m4i5-
wirklföh giinstiger Preissühlager

Hült»düt»nenl»eIIen
herrliüh lemhfö Betten ß)9. -,  55ß.

ffödheiten.OXi90DmB98-
das moderne Bett. alle Pastellfarbeii

flheiimüsteppdatken
Wüllfiilfüng, Chintxüiierseite 288.

Wülföatkeng,0.BA.sWahl298-
leiühte, müllig warme [leüken 381-

Unterlügssiappdetke
9üx10(1 üm die weföhe Sühlafiinterlage u. Matr. Sühoner

wam,hbar, strapazföhi0

TeXiil Bfündmüjf Landeck. Erieh Älth  @lg, "Tealneafoenc"l' 2P1e4rjenerweg 9 a
Malserstir.  24

venetSe"'-  "ll1

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Sonder-
pfeiSe

68:
298,
478:
499.-
248.-
189,

119.-
5980

Jungeas Paar sucht ab 1. Juni 1971 nlJaibb  JiaiuaiH
mit  Bad  und  Heizung.  .

%schriften  erbeten an Sahöpf Walter,  Wenns  20

Maßmieder, W 7 jp N jg fi
Maßgummistrümpfe  6700  BLUDENZ  daN

BAHNHOFSTRASSE 15

Sehr  giinstig  abzugeben

Einen  Decken-Venhlator Marke  Mirelli  '

undeine  Schulx 5 kgWaage
bei  ra.  Walter  Ätgner,  Feiükost  - Zams,  'l'el.  !)27

Tüchtiger FOtlF€ef
für sofort  gesuüht

ppgnB€ar
q(oser

Hilfsorbeitgr  umd

kebrl%g
werden sofort aufgenommen  - bei Spenglermeister

Ill QJä

20. bis  23. Mai  (Christi  Himmelf.)

und  ab  29. Mai  (Pfingsten)

durchgehend



@*rSie!
Nifül  iiui  we;lwirgt=«aiiezumuuumifümm*uldu  #*iö Höi'liCuliSere

E:i fufüuugep»tiuqtciua-«li+ii,sond*u  wvilwir

Volksbonken  und Volksbonkfiliolen  für
Sie das Beste bei der  Geldanföge  und
den  günsfigsten  Kredif  heföusholen
wollen.  Deswegen  beroten  wir  in
Küfstein, um ip Hinkuriff noch mefü
Ihre'.Bonk,  1hre Volksbank  mit dem.
NPERSONLICHEN  SERVICE" zu seini

300 %/olksbonken; Handels-  und Ge-
werbebanken,  Genossenschaftsbon-
ken, Spor- und Vorschußfössen,  ge-
wer61iche  Kredifgenopsenschaften,  die

OIS Banken  Ihnen bei Anföge Ihres
Sporschillings  bei günstigsfen Kondi-
tionen  ebenso mit Rat und Tat zur
Seite stehen, wie bei der Beschaffung
eines Personalkredites.  '

10 döyon  allein  in Tiroli

Tiroler  Handels-  und  Gewerfübank

Innsbruck, Siilgasse 19
Stadtfilifüe:  tVföria-Theresien-Str.  49
Filial'e: Pradler Stroße 78
Eiliale; Kitzböhel,  Vorderstödt  24
Filiole: Wörgl,  Bdh,nh6fstraße 31

Volksbank  Kufstein

Unterer  Stodtplatz  21

Volksba-nk  Schwaz

Wopfnerstmße  4-8

3ryeigsfe11e Jenbach,  Achenseestr.  36
demnächst  Zell om Ziller

Spor-  und Vorschußkasse
für  den Bezirk  föndeck

Malser  Stroße 20

demnächst mit Filiole St. Anton am
Arlberg

Wenn  Sie Kunde bei einer dieser10
Volksbankinstitute  oder ihrer Filialen

,sind, donn  stehen  Ihnen 299 Geld-
institute in ganz Osterreieh  in allen
Gegenden  und föndsdiaffen,  Städteri
und Zentren zur %/erfögung. Ob Sie
ouf Gescheiffsreise  sind, ob Sie auf
Urlaubsfahrtsind-Volksbankenfinden
Sie überall  in Osterreiffil  Volksbank'  -  
Banken, die Ihnen OIS Kundqn echte-
persönliche Bet7euung bieteni
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Werinseriert»irdniehtvergessen!

Lebrming
'Verkäufpr  oder

'Verkäuft:»'Höi
gesucht.

KOcieniilfe
für  ea. 2 Monatie  aushilfsweise  für  'o-6 8tundenam
Nachmitta.g  gesuehti.  Telefon  05442-374

Lehrmödeben
wird  aufgenommen.

Wachter

(gelernt  oder  Anlernkraft)  zu besten  Bedingungen
. gesucht.

Kurzbewerbungen  unter  Ohiffre  Nr.  18!)71

den  anderen  einen  Set»rätt  voraus

@@

Brentier  für  OI
und  Gas

Gebietsvertretung:  KuBIN  ElMAR
6!)00  Landeck  '
Lötzweg  !)7, Tel.  9023

Für  Haus  und  'Küohe  werden

2 rrauenoder

Mädcbexai
gesucht.  (Bigene  Zimmer)

Sföülerheim  der  Mariannhiller

Internat  ,,Franz  Pfanner"

Landeck-Bruggen,  Tel.  808

[)ünksügt»ng
Ein  herzliches  ,,Vergelt's  Gott"  allen,  die  un-
serer  lieben  gutsn  Mama,  8chwiegermutter,
Oma  und  Uroma,  Frau

üriüi ir o

Die Trüiieriümilie
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dringend  gesuchti.

Cafe  Kristall  Imst,  Tel. 05412-2214  oder 2301

Knusprige  aialliöndl
aucb  zum  Mitnehmen

in  der
praktisehen

Wartnbaltepaekung

Wienenvald  irn Hotel  Post
Tel.  383

föstxcht wira'ryau  oder' Mä'Rr'hen
für  Geschäftshaushalt,

'Arbeitszeit:  von  8-12  und  von  14-18  Uhr

8amstag  Naehmittag  und  8onntäg  frei

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Iialsireiiigar
VarIreIar

für  Lebensmittelgroßhand-

lung  gesucht.

Es wird  interessante  selb-

ständige  Tätigkeit  sowie

leistungsgerechtes  Gehalt

und  fortschrittliche  Sozial-

leistungen  geboten.

Führerschein  B erforderlich

Bewerbungen  erbeten  an

flotxfü Senn,
Telefon  626 oder  141

Landeck

lIlllllII  H  llll  a llllllll  IH  I IH  I ä llllllll

Zeugnisse sind einmalig!
Deshalb  sollten  Sie  keine  Originale  weggeben.  Wir  machen

Ihnen  Fotokopien,  die bis ins letzte  Detail  gehen.

Dieabequemste  Lösung  für  Sie:

FotokopienVOn 0 sIHREM  FOTOHAUS

Es werden  eingestellt

:VerktiuIer mier Verköuferin (werden üngelernl), Hilfsürheiter(in), lehrlinöe fOr düs Füfögrüfentmndwerk!
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Bei der  Ausbildung  unserer

Maschinenschlosser-  Lehrlinge
o strengen  wir  uns  ganz  besonders  an.

Dadurch  ist  ihre  berufliche  Zukunft  gesichert.  Unsere  Lehrlinge  werden  von  erfahrenen
Meistern  in unseren  Abteilungen  gewissenhaft  zu qualifizierten  Fachkräften  ausgebildet.

Unsere  Lehrlinge  sind  heute  gesuchte,  beStenS  beZahlte  Spezialisten.

Die Ausbildung  zum  Maschinenschlossei  beinhaltet  folgende
Fföhgebiete1

Zusammenbau  von  Masföinen  und  Getrieben,

drehen,  fräsen  und  Herstellung  ,von  Zahnrädern,

Anfertigung  von  8tah1konstruktionen

sowie  Montage  (Außendienst)  von  Aufzügen  aller  Art.

Unseren Lehrlingen aus Tirol, die keine Möglichkeit zur t%lichen Heimfa0rt  haben,' ver-
mitteln  wir  kostenfreie  Zimmer  bei  guten  Familien  mit  Familienansühlu[!.

Wenn  Du  an diesem  8pezia1beruf  Interesse  hast,  so laden  wir  Dich  und  Deine  'Eltern
zu einer  unverbindlichen  Betriebsbesichtigung  und  einem  informativen  Gespräch  ein.

» Do  elmayr
Konrad  Doppelmayr  + Sohn  a

Aufzug-,  Ski-  und Sesselliftfabrik

A-6922  Wohlfurt,  Vorarlberg




